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Oberliga Damen Bayern

TV 1921 Hofstetten : TSV Lauf 
Sonntag, 30.10.2022, 13:00 Uhr

Gao macht den Sack zu

Als Eva Xintian Gao ihr Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Oberliga
Damen Bayern nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 10:0 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Lauf besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Lauf meist auf verlorenem Posten, denn nur 10
Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Beim 3:0-Erfolg gegen Führling / Spörrer zeigten
Janitzek / Pfeifer ihren Kontrahentinnen die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Fath / Gao
wehrten eine 1:0 Satzführung von Karg / Küber ab und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein.
Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher
wenig Gegenwehr bekam Lea Fath beim 3:0 von Alexandra Küber. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Emilia Karg zeigte Maike Janitzek ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Anschließend ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Mareike Pfeifer hatte, entgegen der im
Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, anschließend gegen Susanne Spörrer beim 11:3,
11:9, 11:5 wenig Schwierigkeiten. Auf Messers Schneide stand anschließend das Spiel zwischen
Eva Xintian Gao und Sabine Führling, ehe sich die Gastgeberin mit 11:4, 5:11, 7:11, 11:9, 14:12
durchsetzen konnte. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spielerinnen des TV 1921 Hofstetten und des TSV Lauf. Lange mit Emilia Karg
kämpfen musste Lea Fath in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg und wurde somit ihrer großen
Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Maike Janitzek hatte im Spiel
gegen Alexandra Küber am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das
Team bei. 11:8, 13:11, 5:11, 8:11, 12:10 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Mareike Pfeifer und Sabine Führling die Schläger kreuzten.
Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Eva Xintian
Gao bezwang anschließend Susanne Spörrer in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1921 Hofstetten am 12.11.2022 gegen den TTC Birkland
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 12.11.2022
gegen den FC Bayern München einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1921 Hofstetten

Doppel: Janitzek / Pfeifer 1:0, Fath / Gao 1:0 
Einzel: L. Fath 2:0, M. Janitzek 2:0, M. Pfeifer 2:0, E. Gao 2:0 

 TSV Lauf
Doppel: Führling / Spörrer 0:1, Karg / Küber 0:1 
Einzel: E. Karg 0:2, A. Küber 0:2, S. Führling 0:2, S. Spörrer 0:2
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